
Werner-von-Siemens-Realschule Kuppenheim  

Schul- und Hausordnung    

Ab Schuljahr 2023/24 

Die Werner-von-Siemens-Realschule ist UNSERE Schule. Am Leben unserer Schule nehmen 

teil: Schüler, Lehrer, Eltern sowie die Angestellten der Stadt. 

Um gut miteinander auszukommen und erfolgreich miteinander zu arbeiten, ist die Einhaltung 

bestimmter Regeln notwendig: 

1. Haus – und Hofordnung 

 Ab 7:00 Uhr steht uns die Schule offen und wir dürfen in die Aula, aber nicht vor dem 

ersten Gong in die Klassenzimmer. 

 Die Unterrichtszeit dauert von 7:30 Uhr bis 13:40 Uhr.  

 In den Pausen (9:55 Uhr – 10:10 Uhr und 11:50 Uhr – 12:00 Uhr) müssen alle Schüler 

das Schulgebäude verlassen. In besonderen Fällen (Durchsage beachten!) gilt die Aula 

als Pausenraum. 

 Während des Unterrichts und in den Pausen darf das Pausengelände (begrenzt durch 

weiße Linien) nur mit Erlaubnis eines Lehrers verlassen werden.  

 Das Betreten des Wäldchens auf dem Schulhof erfordert besondere Vorsicht. 

 Zweiräder sind auf den dafür gekennzeichneten Flächen abzustellen und müssen auf 

dem Schulgelände geschoben werden, um andere nicht zu gefährden. 

 Schule muss drogenfreier Raum sein! Alkohol, Zigaretten, E-Zigaretten, E-Shishas und 

Ähnliches sind auf dem gesamten Schulgelände verboten. 

 Energy-Drinks sind in der Schule verboten. 

 Wir kauen keine Kaugummis. 

 Aus Gründen der Sauberkeit sind Pflanzenkerne, Chips und Ähnliches verboten. 

 Elektronische Geräte (Handy, Smartwatch oder Ähnliches) bleiben auf dem gesamten 

Schulgelände ausgeschaltet und sind nicht sichtbar wegzupacken; bei 

Zuwiderhandlung werden die Geräte zeitlich befristet einbehalten. 

 Film-, Bild- und Tonaufnahmen ohne Erlaubnis sind in der Schule und auf dem 

Schulgelände untersagt. Dies kann zum Unterrichts- oder Schulausschluss führen. 

 Wer etwas versehentlich beschädigt oder eine Beschädigung entdeckt, meldet dies 

unverzüglich dem Hausmeister oder einer Lehrkraft. 

 Für unsere Wertsachen und Schulmaterialien ist jeder selbst verantwortlich. Unsere 

Wertsachen haben wir deshalb immer bei uns. Unsere Schulsachen lassen wir weder 

auf noch unter den Tischen liegen, wenn wir das Zimmer für eine Stunde oder länger 

verlassen. 

 Wir kleiden uns angemessen. 

 In den Klassenzimmern und Fachräumen ziehen wir unsere Kopfbedeckungen ab. 

 Alle gefährdenden Gegenstände (Waffen, Laserpointer und Ähnliches) sind im 

Schulbereich verboten. 

 Schneebälle sind aufgrund der Verletzungsgefahr verboten. Ballspiele mit einem 

Softball oder Ähnlichem sind in den großen Pausen und der Mittagspause erlaubt, 

solange dabei niemand gestört oder gefährdet wird. Die Pausenaufsicht kann das 

Ballspielen jederzeit verbieten oder den Ball an sich nehmen. 

 Um gefährliche Verkehrssituationen zu vermeiden, werden Kinder zwischen 7:00 und 

8:00 Uhr nicht auf dem Lehrkräfteparkplatz abgesetzt. 

 Die Toilettenkabinen werden nur einzeln betreten.  

 Wer nicht auf die Toilette muss, oder seinen Toilettengang beendet hat, verlässt 

umgehend den Toilettenbereich.  

 Wir ermöglichen unseren Mitschülern den freien Zugang zu den Toiletten. 

 

  

2. Unterricht und Unterrichtsräume 

 Erscheint ein Lehrer nicht zum Unterricht, meldet dies der Klassensprecher nach 

spätestens 10 min. im Sekretariat. 

 Wir halten unseren Lernort sauber. Dies gilt ganz besonders für die Sanitär- und 

Fachräume. Alle Stühle eines Zimmers werden am Unterrichtsende hochgestellt. 

 Ausgeliehene Lehrmittel müssen eingebunden, pfleglich behandelt und bei 

Beschädigung oder Verlust ersetzt werden. 

 Bei Erkrankung oder Fehlen aus anderem wichtigen Grund muss die Entschuldigung 

per SDUI, Telefon, Fax oder E-Mail bis spätestens 10.00 Uhr desselben Morgens der 

Schule vorliegen. Näheres siehe Informationsblatt für Krankmeldungen. 

 Unentschuldigtes Fehlen kann als Leistungsverweigerung gewertet und ins Zeugnis 

aufgenommen werden. 

 Grobes Fehlverhalten führt zu Klassenbucheintragungen und schriftlicher 

Elterninformation. 

 Mitteilungen an oder von Erziehungsberechtigten sind unverzüglich weiterzuleiten. 

  

3. Umgang miteinander 

 Jede Form von Mobbing und andere seelische oder körperliche Gewalt verabscheuen 

wir und sind deshalb verboten! 

 Konflikte regeln wir friedlich, gewaltfrei und einvernehmlich. 

Wer gegen diese Regeln verstößt, muss im Rahmen des geltenden Schulgesetzes mit 

Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen rechnen. 

Wir verhalten uns grundsätzlich so, dass wir andere nicht stören. 

In UNSERER Schule gehen wir respektvoll miteinander um! 


